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Zum Arbeiteranufſtand in Aning
Halle 25 Januar

Vor wenigen Tagen durcheilte ganz unerwartet die Kunde von
einem Bergarbeiteraufſtand in Anina einem ungariſchen Jnduſtrie
orte die Welt Acht Perſonen wurden getödtet zwölf verwundet
fügte der Telegraph in lakoniſcher Kürze hinzu Anina gehört
der öſterreichiſchungariſchen Staatsbahngeſellſchaft und die Urſache
des Aufſtandes iſt nicht in ſchlechter Behandlung oder ungenügender
Löhnung ſondern in Differenzen wegen der aus der Penſionskaſſe zu zahlenden Withrenpenſonen u ſuchen

Wie es auch anderwärts in der Welt vorkommt ſo ging es in

Anina Die Penſionskaſſe erforderte größere Zuſchüſſe als die
Beitragsmitglieder aufzubringen vermochten und ſo beſchloß die
Geſellſchaft das Unterſtützungsinſtitut in eine ſogenannte Bruder
lade umzuwandeln die Beiträge der Mitglieder von 5 Prozent
des Arbeitslohnes auf 7 Prozent zu erhöhen und die Wittwen
penſionen von 662 Prozent der Penſion des verſtorbenen
Mannes auf 50 Prozent W Der letztere Punkt war
der eigentliche Streitgegenſtand am vorigen Sonntag 17 er
verſammelten ſich die Arbeiter und beſchloſſen in den Ausſtand
einzutreten falls die Geſellſchaft bei ihren Beſchlüſſen beharre Sie
fuhren jedoch am Montag und Dienstag an als ſie jedoch ſeitens
der Geſellſchaft ohne Nachricht blieben legten ſie am Dienstag
Abend die Arbeit nieder eine Deputation begab ſich zum Direktor
Willigens der die Zuſage machte es ſollten bis auf Weiteres
nur die bisherigen Lohnabzüge 5 Prozent gemacht werden Als
nun die draußen Harrenden aber Gensdarmerie anrücken ſahen
geriethen ſie in Wuth ſtürzten ſich auf die Gendarmen es kam
z einem Zuſammenſtoß der an der Stirn verwundete Offizier

mmandirte Feuer und 8 Todte darunter 2 Frauen bedeckten
den Boden

Die Staatsbahnverwaltung veröffentlicht folgendes Communiqué
Auf Grund des im Jahre 1860 geſchaffenen Penſions Jnſtituts

der Arbeiter der Werke und Domänen der priv Oeſterreichiſch
Ungariſchen Staatseiſenbahn Geſellſchaft ſind die Beiträge der
Mitglieder mit 5 Prozent des Grundlohnes feſtgeſetzt worden Die
Geſellſchaft trug hierzu 35 Prozent bei Dafür hatten die Mitglieder nach zehn Jahren für den Fall von Arbeitsunfähigkeit

auf 30 Prozent des durchſchnittlichen Grundlohnes der letzten drei
Jahre Anſpruch Von da ab ſteigerte ſich der Penſions Anſpruch
jährlich um zwei Prozent bis zum 30 Theilnahmjahre wo das
Penſionsmaximum 70 Prozent des durchſchnittlichen Grund
lohnes der letzten drei Jahre erreicht wurde Die Wittwen
Penſion betrug der Penſion des Gatten Bei der ungenügen
den Beitragsleiſtung und den überaus hohen Penſions Anſprüchen
erwies der Fond ſich als unzulänglich und daher wurde im Jahre
1892 zur Zeit der Schaffung des ungariſchen Arbeiter Kranken

eſetzes als auch die Regelung des Unterſtützungs Jnſtituts imSie des Geſetzes erfolgen mußte die Sanirung des Penſious

fonds ſowohl von der Direktion als auch von der intereſſirten
Arbeiterſchaft als nothwendig erkannt Jn dieſem Sinne richtete
letztere gegen Ende des Jahres 1892 ein Geſuch an die Berghänpemannſchaſt welche das Geſuch an die Direktion der Geſell

Die Erbſ chleicherin
Roman von M von Moſel

465 Fortſetzung Nachdruck verboten
Meinetwegen Gehen Sie Jhre Wege aber laſſen Sie

fich nicht zum zweiten Male einfallen mich belügen zu wollenſagte die Weidner indem ſie die Thüre öffnete

Natalie ſtürmte wie ein gehetztes Reh auf die Straße er
reichte athemlos den noch bereit ſtehenden Wagen und ſank
halb ohnmächtig in die Kiſſen Ein heftiger Schmerz an der
rechten Hand welche ſie beim Zerſchlagen der Fenſterſcheibe
verletzt hatte weckte ſie aus dieſer Betäubung Sie wand das
Taſchentuch um die feinen Finger an welchen das Blut warm
hinabrieſelte und ſann auf eine glaubwürdige Erklärung dieſes
Unfalles

Während der Wagen in welchem die Erbin erſchöpft und
zitternd lehnte ihrer Wohnung zurollte ſtanden ſich Franz und
Klara in feindſeliger Haltung gegenüber

Jetzt reinen Wein eingeſchenkt Wo iſt das Dokument
ſagte er mit drohender Miene Wenn Sie nicht gutwillig
ntworten ſo

Nun was denn ſo Dann wollen Sie mich wohl
umbringen Daß Sie s im Stande wären traue ich Jhnen
ſchon zu aber Sie werden ſich wohl hüten einen ſo dummen
Streich zu machen nach dem was ich Jhnen ſagte

Sie ſich in acht Ueber ein Weib wie Sie
könnte man raſend werden Wenn mich der Zorn einmal
packt dann weiß ich nicht was ich thue Jch laſſe mich nicht
um meinen Antheil betrügen und will erfahren was Sie mit
dem Papier angefangen haben

Fragen Sie doch den Tiſch da der wird Jhnen gerade
ſoviel erzählen wie ich

Ein ſtechender boshafter Blick traf ſie Die derben Fäuſte
Urbans zuckten Nur mit gewaltiger Anſtrengung ſchien er

und Sie machen kein ſchlechtes Geſchäft dabei

ſchaft leitete mit der Aufforderung Vertrauensmänner zu entſenden
und in Gemeinſchaft mit den Arbeitern die etwa erforderlichen
Statuten Aenderungen zu beſprechen Die Geſellſchaft nahm das
Geſuch der Arbeiter als Baſis der ins Leben zu rufenden Aender
ungen des PenſionsNormativs an und berückſichtigte nach Thun
lichkeit auch die Wünſche der Arbeiter Auf dieſe Weiſe entſtanden
die in den Statuten der neuen Bruderlade Penſions Jnſtitut
nunmehr durchgeführten Reformen die im September 1895 mit
den delegirten Vertrauensmännern der Arbeiter ausführlich be
u wurden Dieſe Reformen laſſen ſich in Folgendem
ummiren

1 Errichtung einer ſelbſtändigen Bruderlade für die ungariſchen
Werke der Geſellſchaft

2 Feſtſtellung der Beiträge der Mitglieder deren eigenem
Antrag gemäß mit 7 Proz der Grundlöhne anſtatt wie bis dahin
mit 5 Proz

3 Erhöhung des Beitrages der Geſellſchaft von 1,35 Proz
ebenfalls auf 7 Proz4 Reviſion der Wenſions Normen dieſen erhöhten Beiträgen

entſprechend derart daß die Mitglieder nach 10 jähriger Theil
nahme am Penſions Jnſtitute für den Fall der Arbeitsunfähigkeit
30 Proz des Durchſchnittslohnes der letzten drei Jahre erhalten
Dieſer Anſpruch ſteigert ſich vom 11 bis zum 20 Jahre um 1 Proz
jährlich und vom 21 bis zum 40 Jahre um I Proz jährlich
ſo daß nach 40 jähriger Arbeitszeit das Penſions Maximum von
70 Proz des Durchſchnittslohnes der letzten drei Jahre erreicht
wird Den bisherigen Mitgliedern des Penſions Jnſtituts ſollten
jedoch die bis 31 December 1896 im Sinne der alten Statuten
berechneten Anſprüche gewährt werden ſo zwar daß wenn zur
Zeit ihrer faktiſchen Penſionirung die nach den neuen Normen auf
ſie entfallende Penſion ſich niedriger ſtellen ſollte als das nach
den neuen Statuten bis Ende 1896 ermittelte Penſions Ausmaß
dieſes letztere zur Auszahlung gelangen ſollte Um dieſe Begünſtigung
zu ermöglichen hatte die Geſellſchaft ſich bereit erklärt in den
nächſten 10 Jahren der Bruderlade einen freiwilligen Zuſchuß von
er 100000 fl im Ganzen alſo eine Million Gulden

zu leiſten
5 Die Wittwenpenſion deren Bemeſſung mit z der Penſion

des Gatten eigentlich die Haupturſache der Unzulänglichkeit des
Fonds geweſen manche Arbeiterwittwen bezogen eine Jahres
penſion von über 400 fl wurde auf 50 Proz der Penſion des
Mannes rednuzirt

Die Arbeiter wollten jedoch nur den Beitrag von 7 Proz des
Grundlohnes leiſten und wünſchten daß alle übrigen Laſten von
der Geſellſchaft getragen werden deſſenungeachtet aber die Arbeiter
ganz in der Weiſe penſionsberechtigt ſein mögen wie im Sinne
der alten Statuten Da dies aber rein unmöglich war konnte die
Direktion trotz allen guten Willens den Arbeitern in dieſer Hinſicht
nicht entgegenkommen Dies führte dann zur ewigen Unzufrieden
heit im Kreiſe der Arbeiter und als dann das neue Penſionsſtatut
Ende December 1896 vom Miniſter und von der Berghauptmann
ſchaft genehmigt wurde waren es beſonders die Frauen die wegen
ihrer reſtringirten Wittwenpenſion die Männer zum Aufruhr hetzten
was ſchließlich die letzten beklagenswerthen Vorfälle herbeiführte

So lauten die bis vorgeſtern reichenden Nachrichten neuere
liegen zur Stunde nicht vor

ſeine Wuth zu zügeln und fühlte offenbar große Luſt durch
rohe Gewalt eine Antwort zu erzwingen Dann mochte er
aber dieſes Mittel zu gefährlich finden oder an dem Erfolg
deſſelben zweifeln Er begnügte ſich mit heiſerer Stimme zu
murmeln

Mit dem Paul theilen der alles durchbringt und wenn
er kein Geld hat in den Gaſthäuſern und Branntweinſchenken
Schulden macht die auch noch bezahlt werden müſſen paßt
mir ſchon lange nicht mehr Wenn Sie aber jetzt noch jemand

vielleicht Jhre Schweſter ins Vertrauen gezogen haben
ſo gehe ich lieber zu dem Kanzleirath Olpen und ſage was ich
weiß

Dann leugnen wir natürlich alles ab Sie können ja
keine Beweiſe vorlegen und ſollten Sie Anzeige wegen Bern
hard Hubert machen ſo wird man denken Sie thun es um
ſich zu rächen Warten Sie nur den rechten Zeitpunkt ab
Das Papier wird ſchon zum Vorſchein kommen Einſtweilen
laſſ ich mir mein Schweigen nach wie vor theuer bezahlen

Sobald unſere
ſchöne Erbin verheirathet iſt ſtelle ich meine Forderungen noch
etwas höher

Und wenn ſie plötzlich den Bankerott anſagt
Man erfährt ſchon wie jemand ſteht Kommt mir die

Sache bedenklich vor ſo ſchlage ich das Dokument los Das
Geld wird unter allen Umſtänden beſchafft werden Schlimmſten
Falles wende ich mich an den Herrn Rechtsanwalt Bernau
ſelbſt Der iſt viel zu ſtolz um ſich nicht vor dem Skandal
zu fürchten Er wird trachten das Papier in die Hände zu
bekommen müßte auch das letzte Stück der koſtbaren Einrichtung
dafür geopfert werden

Hm Er könnte Sie auch wegen Unterſchlagung auf
die Anklagebank bringen

Das ſchon dann aber hätte er das rin
a

ſeine Frau
neben mir Platz nehmen zu ſehen Er wird hlen mein

Deutſcher
161 Sitzung

Reichstag
1 Uhr Mittags

H Berlin 23 Januar
Am Tiſche des Bundesraths v Bötticher Graf Poſadowsky
Die zweite Berathung des Reichshaushalts wird fortgeſetzt beim

Etat der Reich sſchulden
Abg Lieber Ctr Jch glaube daß es angebracht iſt die Aufmerk

ſamkeit darauf zu lenken daß ein Grund der ſchweren Verſchuldung des
Reichs der Umſtand iſt daß wir offenbar zu früh mit der Begebung
3proz Anleihen vorgegangen ſind Jn den Anlagen zum Konvertirungs
gere ſind Tabellen enthalten aus denen dieſer Beweis zu führen iſt Statt
es ausgegebenen Nominalbetrages von 885 255 100 Mark haben wir netto

nur 761793563 Mark erhalten alſo rund 14 Proz des Kapitals ver
loren und der Reſt wurde nicht mit 3 ſondern rund mit Proz ver
zinſt und wenn die Tilgung beginnen wird werden wir 123 Millionen
mehr zu tilgen haben als wir Kapital erhalten haben Man kann für
Preußen und für das Reich weit über 200 Millionen Mark in das Debet
konto ſchreiben

Staatsſekretär Graf Poſadowsky 3 z proz Papiere ſind 1890
zum erſten Male ausgegeben vom Reich und von Preußen Die Gründe
warum man damals vom 3 proz zum 3proz Zinsfuß überging lagen
in der Zuſicherung der Bankiers daß der Markt mit 3 proz Papieren
überſetzt war und daß die weitere Ausgabe einen Preisdruck ausüben
würde Es empfiehlt ſich nicht Papiere auszugeben die über pari ſtehen
Es iſt ferner möglichſt erwünſcht die Anleihen im Lande unterzubringen
Bei Ausgabe unter pari bleibt den Käufern ein kleiner Gewinn bei der
Kursſteigerung Mathematiſch iſt die Berechnung des Vorredners richtig
Aber die Schlüſſe aus dieſer Berechnung würden nur zutreffen wenn be
fortgeſetzter Begebung 31 proz Papiere der Kurs derſelbe geblieben wärei
Ein Vergleich ließe ſich nur anſtellen wenn 3proz und 3 proz zu
gleicher Zeit begeben worden wären

Abg Enneccerus ntl Die Rechnung des Herrn Lieber wäre
richtig geweſen wenn eine baldige Einlöſung und Konvertirung der 3proz
Anleihe beabſichtigt wäre

Abg v Kardorff Jch weiß daß der Finanzminiſter Miquel ſehr
ſchwankte ob man den 3 oder 31 proz Typus wählen ſollte Er hat
weſentlich durch das Votum der Finanzautoritäten beſtimmen laſſen
Hört rechts Auf das Votum der Finanzkräfte muß etwas gegeben

werden

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Als damals die Genehmdes Kaiſers eingeholt wurde wurde in dem Berichte ausgeführt daß der

Markt mit 1 proz Papieren überſetzt wäre ſo daß die 3proz Papiere
beſſere Aufnahme finden würden

Abg Fritzen Etr hält es doch für richtig daß ein Verluſt ein
getreten ſei den man hätte vermeiden können durch Ausgabe 3 proz
Papiere Jedenfalls ſtände dieſem Kapitalverluſt keine Verminderung des
Zinsſatzes gegenüber

Abg Enneccerus ntl Eine Verminderung des Zinsfußes hätte
erreicht werden können wenn man die Kursſteigerung hätte vorausſehen
können dazu war aber auch Herr Fritzen nicht im Stande

Staatsſekretär Graf Poſadowsky weiſt darauf hin daß es ſich bei
der erſten Begebung 3 proz Papiere um mehr als 200 Millionen Mark
handelte die mit 31 Proz ausgegeben ſicherlich den Kursſtand beeinflußt
hätten

Abg Lieber Ctr bleibt dabei daß man zu früh mit der Ausgabe
3 proz Anleihen angefangen habe Der Finanzminiſter Miquel iſt Mit
u des Bundesrathes er kann ſich alſo hier vertheidigen wenn es ein

ngriff iſt
Der Etat der Reichsſchuld wird genehmigt ebenſo der des Rechnungs

hofes
Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die Ab

änderung der Unfallverſicherungsgeſetze
nuvnv emääm 2

werther Herr Franz darüber bin ich ganz ruhig und Sie dürfen
es auch ſein Dann ſchließe ich den langweiligen Laden der
nichts einbringt und wir fangen im Ausland irgend was
Anderes an Vielleicht miethen wir ein elegant eingerichtetes
S ſchaffen uns einen feinen Weinkeller an und arrangiren

pielſäle Damit läßt fich was verdienen Das wäre ſo nach
meinem Geſchmack

Nach meinem auch aber da wäre uns Paul nur im Wege
Was ich im Wege ich Was ſoll das heißen

Was macht Jhr da für Pläne tönte eine rauhe klangloſe
Stimme von der Thür her Weidner war in die Ladenſtube
getreten Er ſchien berauſcht zu ſein ſein Schritt war ſchwer
fällig und unſicher und ſein Blick hatte etwas Stieres Was
führt Jhr im Sinn wiederholte er deu Arm drohend erhebend

Das brauchſt Du nicht zu wiſſen Geh leg Dich
ſchlafen huhnte Urban indem er ihn zurückſtieß Dann griffer nach ſeinem Hut und entfernte ſich mit den Worten W

ſprechen noch weiter darüber Frau Klara Einſtweilen viel
Vergnügen

26 Kapitel
Natalie war in leidendem Zuſtand nach Hauſe zurückgekehrt

Bernau und der Geſellſchafterin gegenüber erklärte ſie ausge
glitten und mit der S auf ein zerbrochenes Glas gefallen
zu ſein ſchien aber dem kleinen Mißgeſchick keine Wichtigkeit
beizulegen und wurde ungeduldig wenn man darüber ſprach
oder ſich um die näheren Umſtände erkundigte Hingegen be
theiligte ſich ſich mit faſt fieberhaftem Eifer an den Vorbe
reitungen für die nahe Hochzeitsfeier Freilich ſo glänzend
wie es ihr Wunſch geweſen durfte ſie dieſelbe nicht eſtaltendem ſtand der Wille des Rechtsanwalts entgegen Auch das

künftige Heim ſollte nicht durch Prunk und Luxus blenden
aber einen reizvollen entzückenden Aufenthalt wollte ſie d
daraus ſchaffen Gegen eine gediegene ohne alle Oſtentation
vor den Beſchauer hintretend und dem feinſten künſtleriſchen



Dienstag Seneral z dnszeiger ſar Halle
K Röſicke wildlib Es läge wohl Urſache vor zur Erdrterung in den wer die Meldung auf die kommandirenden Generale

rder Frage der Vereinfachung wenn dieſe nicht vom Bundesrathe bei der
Novelle zur Jnvalidenverſicherung erledigt wäre Der Vorſchlag an die
Stelle der Berufsgenoſſenſchaften territorjale Verbände zu Koen iſt

namentlich von den Sozialdemokraten gemacht Von dem territorialen
Syſtem iſt man aber abgekommen weil man die Laſten richtig vertheilen
wollte das Gewerbe ſollte die Laſten ſelbſt nach der Unfallgefahr vertheilen
und hat ſich dabei auch mit den Laſten am Beſten abgefunden Etwas

les iſt bezüglich der Unfallverſicherung noch nicht erreicht
rden allein bei territorialen Verbänden hätte man in dieſer Beziehung

noch weniger erreichen können Die Klagen über die Höhe der Ver
ltungskoſten ſind ein Märchen aus alter Zeit als die Zahl der ent
digten Unfälle noch eine geringe war Jetzt werden ſie 9 bis 10 Proz

tſchädigungen betragen Judem tragen die Arbeitgeber allein die
n Die Jnvalidenverſicherung koſtet krotzdem es ſich nur um die

eſtſtellung des Alters und der Jnvalidität handelt 50 Pf auf den Kopf
die Berufsgenoſſenſchaften haben viel mehr zu leiſten namentlich die
Unfallverhükung und die Beitragseinziehung zu beſorgen 64 Millionen
werden jetzt und zwar infolge der Selbſtverwaltung ohne Murren ge

Mitglieder des en ſind keine unabhängigen Richter
ihren Regierungen verantwortlich Redner ſpricht perſönlich

im Namen aller Berufsgenoſſenſchaften für die Ausdehnung der
Unfallverſich auf das Handwerk aus Die vorgeſchlagene dreifacheAusdehnun S der Bauhandwerker der Fuhrwerksbetriebe und der

lichen Dienſte füllt nothdürftig die beſtehenden Lücken aus Daß die
te nur z des Lohnes beträgt wird in ſozialdemokratiſchen Blätternals Hohn auf die Gerechtigkeit und den geſunden Menſchenverſtand be

zeichnet Zuruf bei den Sozialdemokraten Sehr richtig Das Haftpflicht
eſetz verſprach allerdings volle Entſchädigung aber nur bei Verſchuldung
es Arbeitgebers die aber nur in einem Viertel aller Fälle nachgewieſen

werden kann Jetzt werden aber alle Unfälle auch die durch Unorſichtig
keit Fahrläſſigkeit des Arbeiters entſtandenen entſchädigt Die Renten
empfänger können noch Manches verdienen Man könnte um das Miß
trauen zu beſeitigen die Arbeiter mit zur Kontrolle heranziehen denn die
Biere der vollen Erwerbsfähigkeit iſt beſſer als eine Rente

Abg Engels Rp Beſonders bedenklich ſei die Kapitalabfindung
für kleine Renten da die Arbeiter auch durch kleine Verletzungen oft ſo

ihrer Erwerbsfähigkeit beeinträchtigt werden daß ihnen eine dauernde
ente nützlicher iſt als ein kleines Kapital

Abg v Langen dk Die Beſeitigung der berufsgenoſſenſchaftlichen
Grundlage würde allerdings ein wichtiges Bedenken ſein Die Vorlage
enthält in allen Punkten weſentliche Verbeſſerungen denen wir zuſtimmen
Wir werden für eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern ſtimmen Bezüglich
der Haftung des Unternehmers bei fahrläſſig herbeigeführten Unfällen muß
eine Aenderung des Wortlautes eintreten damit nicht Fälle vorkommen
können wie der daß ein Bauer verurtheilt wird einem Vagabunden eine
Rente zu zahlen der vom Heuboden wegen mangelnder Schutzvorrichtungen
gefallen war und ſich das Bein gebrochen hatte

rauf wird ein Vertagungsantrag angenommen
önlich bemerkt Abg Stadthagen Der Abg v Langen der ſelbſt

litiſche Gegner gebeten hat auf eine Broſchüre ſeines Freundes in der

nicht hat von L eſprochen die nicht in den
t8sanwaltſtand hineingehören Ich bitte ihn Thatſachen und nicht

a e Redewendungen vorzubringen damit man antworten kann
v Langen ſperſönlich Jch weiß nicht weshalb Herr Stadt

en der ja nicht mehr Rechtsanwalt iſt ſich getroffen fühlt BezüglichBroſchüre meines unglücklichen Freundes Paſch kann ich erklären daß

ich keinen politiſchen Gegner gebeten habe in der Preſſe darauf nicht ein
zugehen erwarte den Beweis des Gegentheils
d chſte Sitzung i 1 Uhr rtſetzung der erſten Berathung

velle zur Unfallverſicherung und ahlprüfungen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Januar Der Kaiſerund die Kaiſerin machten geſtern Vormittag den r rn
Fragen im Thiergarten Auf dem Rückweg kehrte der Kaiſer

eim Reichskanzler ein um ſich Vortrag halten zu laſſen und
empfing ſodann in s Schloß zurückgekehrt den General v Schlieffen
und dann den General v Hahnke Abends wohnten die kaiſer
lichen Majeſtäten einem Vortrage in der militäriſchen Geſellſchaft
bei Heute beſuchten die kaiſerlichen Majeſtäten den Gottesdienſt

Der Kaiſer begab ſich geſtern ins Reichskanzlerpalai
und ließ ſich vom Reichskanzler Hohenlohe Vortrag halten der
2 Stunden lang währte

Staatsſekretär v Marſchall iſt geſtern hier wieder
eingetroffen

Landgerichtsdirektor Petry in Koblenz iſt an
Stelle des unlängſt verſtorbenen Reichsgerichtsraths Pape zum
Reichsgerichtsrath ernannt worden

Das Befinden des Generaloberſten v Los iſt
noch immer kein befriedigendes Am 7 April er feiert er ſein
50jähriges Militär Dienſtjubiläum und man nimmt an daß er

r den erbetenen ihm kürzlich vom Kaiſer abgeſchlagenen
bſchied erhält

Ueber den Handelsminiſter Brefeld war dieſer
Tage in den Zeitungen die Mittheilung verbreitet er habe den
Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft Geh Kommmerzienrath

erz um ſeinen Beſuch gebeten und ihn erſucht Vorſchläge zu
einem Ausgleich in Sachen der Produktenbörſe zu machen Die
miniſterielle Berl Korreſp erklärt dieſe Mittheilung für un
begründet

Dem General v Seeckt Kommandirenden des
5 Armeekorps iſt wie nunmehr feſtſteht der erbetene Abſchied
bewilligt worden Schon nach den letzten Herbſtmanövern tauchte

Geſchmack entſprechende Pracht konnte ja auch Bernau nichts
einwenden Die reiche Ausſtattung der Braut war fertig
Schneeiges kunſtvoll geſticktes Leinen und feenhaft zarte von
Spitzen rieſelnde Gewänder füllten die Schränke Von goldiger
Frühlingsſonne beſtrahlt brach endlich der wonnevolle heiß
erſehnte Tag an Wie ein blauer Baldachin wölbte ſich das
wolkenloſe Firmament über die mit ſmaragdenem Grün ge
ſchmückte und in zarte Blüthenſchleier gehüllte Erde und jeder

hautropfen ſchimmerte in Regenbogenfarben

Seit die erſten purpurnen lichtumſäumten Streifen durch
die Morgennebel glühend über den Horizont zogen ſtand
Natalie bereits an dem geöffneten Fenſter Jhre Seele war
voll unbeſchreiblichen Jubels So lange hatte ſie um ihr
Glück gebangt ſo oft ängſtlich zagend die Frage an
das Schickſal gerichtet Wird mir nicht genommen
werden was mein Leben meine Hoffnung mein
Alles iſt Und nun war das Ziel erreicht Wie ein
Gefühl ſüßen Ausruhens nach beſchwerlicher gefahrdrohender
Wanderſchaft kam es über ſie daß ſie bald laut hinausjauchzen
bald die Hände hätte falten mögen zu einem innigen Dankgebet
Die Vergangenheit mit ihren Schrecken wich in nebelgraue
a zurück Der Himmel ſelbſt ſchien ja verſöhnt herabzu

cheln Natalie fürchtete nichts mehr und zum erſten Male
ſeit langer Zeit flüſterte ſie fromme Worte und ſprach voll

liger Andacht das Gelübde aus ein neues beſſeres Leben
innen zu wollen Es war ihr zumuthe als ſei ſie ent

als müſſe ſich nun alles zum Guten wenden und der
entflohene Friede wieder einkehren in ihr Herz

Wie eine Träumende blickte ſie in den Spiegel während
Toilette vollendet wurde Zarte Myrthenzweige rankten
über den milchweißen Atlas des Kleides und jede der

und den Saalkreis 26 Januar Nr 21
v Häniſch und v Seeckt würden in abſehbarer Zeit aus dem
aktiven Dienſte ſcheiden die Nachricht wurde jedoch damals
dementirt Die Red

Die parlamentariſchen Diners beim Reichs
kanzler ſollen wie ein Berichterſtatter meldet künftig eingehen
Ob die Nachricht zutreffend iſt mag dahin geſtellt ſein jedenfalls
ſind nur die Diners beim en lege nant ein etwaiger
Nachfolger würde ſie vielleicht wieder einf tn da der Werth
gegenſeitiger zwangloſer Ausſprache über politiſche Dinge nicht zu
unterſchätzen iſt

Jm Herrenhaus re am Freitag wie bereits be
richtet Prof Beyſchlag Halle bei der Berathung des Lehrer
beſoldungsgeſetzes Redner die Annahme der Vorlage
und bat auch den großen Städten in dieſer Frage finanziell ent
gegen zu kommen Der Redner ſprach ſich gegen ein konfeſſionelles
Volksſchulgeſetz aus da der Staat ſich die oberſte Ent r in
Schulangelegenheiten nicht aus den Händen winden laſſen dürfe
Das Bedürfniß für die preußiſche Lehrerſchaft ſei ſo dringend daß
das Haus es nicht verantworten könnte das Scheitern der Vorlage
zum zweiten Mal herbeizuführen

Die Kommiſſion des Herrenhauſes hat geſtern
den Geſetzentwurf betreffend Tilgung von Staatsſchulden
und Bildung eines Ausgleichsfonds durchweg unverändert nach
den Beſchlüſſen des Hauſes der Abgeordneten angenommenDie Militarſtrafprozeß Ordnung die vor einiger
Zeit dem Bundesrath überwieſen wurde wird wie die Nord
deutſche mittheilt nunmehr in den Ausſchüſſen berathen

Der Vorſtand des Vereins der Berliner Ge
treide und r macht bekannt VomMittwoch den 27 Januar ab iſt der Beſuch der Verſammlung nur
den Mitgliedern des Vereins und den bei dieſen angeſtellten jungen
Leuten geſtattet Den Letzteren werden auf Antrag ihres Chefs
Karten verabfolgt welche nur zum Eintritt berechtigenDie in der Preſſe verbreitete Mittheitung die

Zahl der Aſpiranten des Verwaltungsexamens ſei
um zwei Drittel alſo auf ein Drittel der bisherigen Zahl ermäßigt
worden iſt ſo ſchreibt die Berl Korreſpond unzutreffend Die
Zahl der Regierungsrefendare betrug bis zum Juni 1896 insge
ſammt 214 iſt dann auf 182 und im December v Js auf 135
herabgeſetzt worden Selbſt bei den mit der größten Zahl von
Referendaren 8 ausgeſtatteten Regierungen hat nur eine Ver
ringerung um 2 Stellen ſtattgefunden

Hamburg 23 Januar Heute Vormittag fanden 10 Ver
ſammlungen der Ausſtändigen ſtatt in denen die beiden
letzten Schreiben der Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu Verleſung
d Die Verſammlung nahm einen Beſchlußantrag an indem bedauert wird daß die Arbeitgeber zur Regelung der Arbeits

und Lohnverhältniſſe keine Stellung nehmen Die Ausſtändigen
erklären es daher für zwecklos ſo heißt es in dem Beſchlußankrage
auf die abermalige Herausforderung einer Aeußerung bezüglich der
bedingungsloſen Wiederaufnahme der Arbeit nochmals eine Ant
Pert geben Die Strikegelder für die nächſte Woche ſind ge

ichert
Stettin 283 Januar Eine geſtern Nachmittag abgehaltene

Verſammlung pommerſcher Landwirthe beſchloß die Gründung einer
Getreideverkaufscentrale mit dem Sitz in Stettin

Vochum 24 Januar Auf allen drei von Bochum aus
gehenden Strecken der elektriſchen Straßenbahn t heute
früh das Fahrperſonal wegen Nichterfüllung ſeiner Forderungen
den Dienſt verweigert Erſt am Mittag wurde durch Hilfsperſonal ein theilweiſer Betrieb auf allen elektriſchen Bahnen eröffnet

OeſterreichUngarn
Wien 24 Januar Die Wiener Zeitung veröffentlicht

zwei kaiſerliche Patente Das erſte betrifft die Auflöſung des
Reichsrathes und ſofortige Vornahme der Neuwahlen das
zweite beruft den Reichsrath zum 27 März d J ein Nach
einer Meldung des Fremdenblatt werden die Neuwahlen am
9 März ſtattfinden

Jtalien
Rom 23 Januar Nach dem Eſercito italiano verfügt

General Vigano gegenüber den Derwiſchen über 4000 Gewehre
150 Pferde und 24 Kanonen

Frankreich
Paris 24 Januar Das Zuchtpolizeigericht verurtheilte

den ehemaligen Kapitän Guillot welcher ſich im Jahre 1889
nach der vent und dann nach Belgien geflüchtet hatte zu 5
Jahren Gefängniß und 3000 Francs Geldſtrafe weil er einer
auswärtigen Macht geheime Pläne und Schriftſtücke ausgeliefert
habe Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Murawiew trifft
nächſten Donnerstag hier ein und wird ſich 48 Stunden lang hier
aufhalten

Rußland
Petersburg 24 Januar Der Miniſter des Jnnern Gore

mykin ordnete um der Einſchleppug der Peſt nach Rußland
vorzubeugen die Eröffnung von ärztlichen Beobachtungspunkten an
der Grenze gegen Perſien Afghaniſtan und Kaſchgar in ver
ſchiedenen Orten Transkaſpien an ebenſo ſollen Wachtpoſten in
mehreren Ortſchaften Turkeſtans und im Kaukaſus aufgeſtellt werden

ne e Blüthen ſchien ihr ein ſchimmernder Stern des
ückes

Frau Volkmar hatte es ſich vorbehalten den Kranz ſelbſt
auf dem Haupte ihrer Tochter zu befeſtigen aber als ſie näher
trat konnte das Mädchen einen leiſen Schauer nicht unter
drücken Auch heute war die Wittwe in ihre Trauergewänder
gehüllt Ein ſchwarzer Schleier ſchlang ſich um das ſilber
weiße Haar und hob die geiſterhafte Bläſſe des abgehärmten
Geſichtes noch mehr hervor Kein Lächeln verklärte die ſtrengen
Züge Natalie ſchloß die Augen Das Bild welches ihr jetzt
der Spiegel zurückſtrahlte glich einer unheimlichen Viſion Es
ſchien ihr als ſähe ſie ſich ſelbſt als eine Todte und die Hand
der Mutter ſchmückte ſie für das Grab Aber auch dieſe
beklemmende Empfindung ging vorüber und als die Braut
eine Stunde ſpäter an der Seite des Geliebten in die Kirche
trat durchbebte ſtolze Freude ihre Seele und vor der Wonne
dieſes Augenblickes flohen alle düſteren Gedanken

n änAfrika
Agordat 24

iſt noch immer in Amideb mit vielen vorg
welche längs einer etliche Kilometer ſüdlich von ökute Kuffix
befindlichen Linie ſtaſfelſbrnig aufgeſtellt ſind Bei dem am
19 d wirr Agos und Ras Alula ſtattgehahten Treffen iſt u aauch Mete ka gefallen welcher der unruhigſte unter den von
den Jtalienern akgefallenen war

mah er S don gelegueht
Havar 24 Januar Auf Grund von Rekognoszirungenin de Provinzen er und Matanzas erklärt General

Weyler daß ſich in dieſen Provinzen nur noch einige Haufen
Aufſtändiſcher befänden welche ohne Schwierigkeiten würden
zerſprengt werden Die Arbeit in den ZuckerrohrFeldern hat an
mehreren Punkten begonnen

Ans der Umgebung
Schwoitſch 24 Januar Typhu Zur Beruhigung iſt zuverihi e Krankheit im Rückgange und dem C en nahe iſt

Von den 24 Erkrankten ſind t erfreulicherweiſe nur noch 5 bettlägerig
darunter ein Schwerkranker ſich auf dem Wege der Beſſerung
und wird es dem Beſtreben des Arztes gelingen auch den einen ſchweren
Fall günſtig zu wenden Todesfälle ſin bisher nicht vorgekommen auch
kein neuer Fall hinzugetreten2 Scumerert Januar Flucht und Selbſtmord Etliche
8 vor Weihnachten trat der Viehhändler Blöcker von hier eine Ge
chäftsreiſe nach Holſtein an von wo er ſeiner Frau ſchrieb er werde nicht
wieder zurückkehren Jn den Tagen iſt nun aus Amerika die
Nachricht hierher gekommen daß Blöcker dadurch ſeinem Leben ein Ende
gemacht daß er ſich eine e durch den h hat Bei der

eiche wurden außer etlichen Werthſachen an 1200 Mk baares Geld vor
gefunden Blöcker ſoll eine ziemliche Schuldenlaſt hinterlaſſen haben

t Gerbſtedt 24 Januar Unfall Der 54 Jahre alte Geſchirr
führer Friedrich Ermiſch von hier hatte am Freitag beim Anſchleifen
des mit Steinen beladenen Wagen das Unglück auszugleiten und ein Stück
fortgeſchleift zu werden wobei das Rad ihm über den rechten Fuß hinweg
ging Er erlitt eine nicht unerhebliche Verletzung und wurde nach An
legung eines Nothverbandes dem Diakoniſſenhauſe in Halle überwieſen

Mangsfeld 24 Januar Geſchenk Ein ſchönes Geſchenk wurde
unſerer Kirche aus der Stadt Mücheln durch die Ueberreichung einer
kunſtvoll gearbeiteten Altar Decke zu Theil Dieſelbe trägt auf der
vorderen Seite welche dem ſogenannten Schiff zugewendet iſt die Jn
ſchrift Der Herr iſt mein Hirte mir wird nicht mangeln Auf derhinteren Seite befindet ſich der Name der edlen Geberin Zrangista Denke

witz geb Hohenſtein welche in unſerer Kirche getauft konſirmirt und ge
traut iſt

r Weißenfels 24 Januar Unfall Der Geſchirrführer Jakob
Kronfeld von hier erlitt vorgeſtern Abend außer mehreren Kontuſionen
dadurch einen komplizirten Unterkieferbruch daß ſein Pferd plötzlich durch
ging und er hierbei ſtürzte Er erhielt einen außerordentlich heftigenSchlag ege den Untertieſer war ſogleich bewußtlos und wurde nach An

legung eines Nothverbandes der Halleſchen Klinik zugeführtW Freyburg 24 Januar Verſchiedenes Jn Baumersroda
wurde der Landwirth Aug Siebeliſt zum Ortsrichter gewählt Der
eben erſt von den Maſern geneſene Fuhrwerksbeſitzer Otto Steinfelder
verunglückte beim Eisfahren in der Nähe von Nißmit dergeſtalt daß ihm
ein Stück aus der Wade herausgeriſſen wurde Die Auguſt Cram er ſchen
Eheleute wurden zu ihrer goldenen Hochzeit durch mehrere Ständchen und
eine große Zahl Glückwünſche und Geſchenke erfreut Nach der Ein
ſegnung in der Kirche durch den hieſigen Superintendenten fand ein Eſſen
zu über 50 Gedecken in Neidels Hotel ſtatt

Eilenburg 24 Januar Goldene Hochzeiten Am Donnerstag
feierte der Rentier G Bunge früher Gutsbeſitzer in Beeſen bei Halle
mit ſeiner Gattin im Hauſe des Schwiegerſohnes des Rittergutspächters
Reinecke zu Zſchepplin das goldene Hochzeitsfeſt Das noch rüſtige
Jubelpaar umgeben von ſeinen vielen Angehörigen und Freunden wurde
vom Ortsgeiſtlichen eingeſegnet wobei ihm die Ehejubiläumsmedaille über
reicht wurde Auch in Groß Wölkau feierten am verfloſſenen Sonntag
die Schuhmachermeiſter Jahn ſchen Eheleute umgeben von Kindern und
Kindeskindern die von Nah und Fern zu dem Ehrentage des Jubelpaares
herbeigeeilt waren ihr goldenes Ehejubiläum Vom Ottsgelſtlichen wurde
daſſelbe eingeſegnet Auch hier erfreuen ſich beide Eheleute noch einer
guten Geſundheit und körperlichen Rüſtigkeit

r Eptingen 23 Januar Verunglückt Geſtern hatte der
Arbeiter Oskar Trell von hier das Unglück in Folge Ausgleitens mit
dem rechten Arme unter die Räder eines beladenen Wagens zu kommen
Er erlitt hierdurch eine J Fraktur des rechten Oberarmes und
mußte nach Anlegung eines Nothverbandes der Halleſchen Klinik zugeführ
werden

eh Bernburg 24 Januar Denkmal Die Feier des 100
jährigen Geburtstages Kaiſer Wilhelm I wird hier noch eine ganz
beſondere Weihe dadurch erhalten daß von der Gemeinderathscom
miſſion der Plan ins Auge gefaßt wurde dieſen Gedenktag auch in
monumentaler Weiſe für alle Zeiten auszuzeichnen und dem großen
Kaiſer in hieſiger Stadt ein Denkmal r errichten deſſen Grundſtein
legung an dieſem Tage ſtattfinden ſoll Das Denkmal wird ſeinen
Stand am oberen Theile des Karlsplatzes erhalten An dieſer Feier
ſollen ſich die Behörden das Militär die Schulen Corporationen
u ſ w betheiligen

obenen P

Lokales
Der Nachdrug un rer Originagl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenan gade geſtatfe

Halle 25 Januar
Bebauungsplan Die Ortsbehörde der benachbarten Gemeinde

Büſchdorf hat für das Dorf Büſchdorf einen Bebauungsplan aufſtellen
laſſen Da dieſer Bebauungsplan auf den öſtlichen Bebauungsplan der
Stadt Halle keinerlei Rückſicht nimmt und eine Schädigung Halleſcher
Grundeigenthümer mit ſich bringen würde haben der hieſige Magiſtrat ſowie
verſchiedene Anlieger Einſpruch erhoben Zu einem Streitverfahren dürfte
die Angelegenheit indeß nicht führen da der Ortsvorſtand von Büſchdorf
ſich ſehr entgegenkommend zeigt und bereit iſt in Gemeinſchaft mit demhieſigen Stadtbauamte Akjperchende Aenderungen des Bebauungsplanes

vorzunehmen
Schluß der Dienſtſtellen Wie der Magiſtrat bekannt gfebr

bleiben aus Anlaß der Feier des Geburtstages des Kaiſers ſämmtliche
Dienſtſtellen der ſtädtiſchen Verwaltung am Mittwoch 27 d M
von Mittags 12 Uhr ab geſchloſſen

Philipp Melanchthon Am 16 Februar feitert die evangeliſche
Chriſtenheit den 400 jährigen Geburtstag Philipp Melanchthons Ein
Berufener ein Geiſtesverwandter des großen Magiſters Philipp Herr
Profeſſor D Beyſchlag hat die Feder ergriffen uns mit feinſinnigein
Verſtändniß ein Lebens und Schaffensbild des Lehrmeiſters Deutſch
lands vor das Auge zu ſtellen Die Feſtſchrift iſt bei Paul Waetzel
in Freiburg im Breisgau erſchienen Neben den zahlreichen Schriften die
Melanchthons 400 jährige Geburtstagsfeier zeitigt darf ja muß Halle
Wittenberg anf den Plan treten und Niemand hat hierzu mehr Geſchick
und Beruf als der greiſe jugendfriſche Willibald Beyſchlag deſſen klare
lichtvolle Darſtellung und Auffaſſung den Lorbeerkranz der Melanchthons
Haupt umflicht der Mitwelt zeigt und ihr zuruft Du weißt nicht oder
haſt vergeſſen was du an deinem Melanchthon beſitzeſt Die evangeliſche
Glaubenslehre die wir ihm danken die Augsburgiſche Konfeſſion die er
uns gab die Bibelüberſetzung der er ſein tieſes Wiſſen widmete die
chriſtlich humaniſtiſche Bildung deren Vater er ſt die Wiſſenſchaft der er
neue Bahnen zeigte all das ſind unvergängliche Zeugniſſe für die Per
ſönlichkeit deren Bedeutung ſelten hoch genug geſchätzt wird Nach Luther
der größte und treueſte Mann der Reformation ſteht vor uns Philipp
Melanchthon in nicht erreichter Größe ein Vorbild echten deutſchevan
geliſchen Geiſtes

Stadttheater Morgen Dienstag findet allſeitigen Wünſchen
zufolge ein nochmaliges Gaſtſpiel von Frau Moran Olden und zwar
als Leonore in Beethoven s Fidelio ſtatt Die Künſtlerin zählt dieſe
Partie zu ihren beſten und ſomit darf wohl für einen auserleſenen
Kunſtgenuß Gewähr geleiſtet werden Am Mittwoch findet die
Premiere der intereſſanten Schauſptel Novität von Ernſt von Wildenbruch

Kaiſer Heinrich Heinrich und Heinrichs Geſchlecht II Theil ſtatt

Eine ziemlich große Menſchenmenge hatte ſich eingefunden
und das Gotteshaus vollſtändig gefüllt Natalie wußte wohl
daß nicht Theilnahme ſondern Neugierde die Verſammelten her
geführt aber deſſen ungeachtet ſchritt ſie mit hocherhobenem
Haupte durch die Reihen und ein Flüſtern der Bewunderung
begleitete ſie bis an die Stufen des Altares

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
VPorausſichtliches Wetter am 26 Januar 1897

Bei Nord und Oſtwind veränderliches noch zu Schneefall
neigendes Wetter mit geringen Kältegraden Ernſt von Wildenbruch der bekanntlich vor Kurzem mit dem doppelten
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er Preiſe ausgezeichnet wurde hat uns in ſeſnem Drama ein Wert

der Scenen t aſſen das unach dem Vorbilde des Berliner Theaters in Berlin von Herrn Dheltor

Rahn in Seene geſetzt auch hier wohl einen großen Erfolg erzielen und
das geſpannteſte Jntereſſe unſeres Publikums wachrufen dürfte Jn dem
figurenreichen Stücke iſt das geſammte Schauſpielperſonal beſchäfſigt
Geſtern Abend hatte unſer Stadttheater übrigens einen hohen Beſuch er
halten Es wohnten der Vorſtellung der Fürſt von Rudolſtadt
deſſen Gemahlin und Gefolge bei Das fürſtliche Pagr hat Herrn Direktor
Rahn ſeine größte Anerkennung für die Leiſtungen des Enſembles aus
geſprochen Es hatte im Grand Hotel Bode Abſteigequartier genommen
und reiſte heute Vormittag von hier wieder ab Der Vorſtellung am

Mittwoch wird vorausſichtlich der Bee von Kaiſer Heinrich Ernſt
v Wildenbruch beiwohnen Jm Anſchluß hieran möge erwähnt ſein
daß das neueſte Werk Wildenbruchs Kaiſer Wilhelm Legende in
H Akten zur 100 jährigen r des großen Kaiſers mit Ge
uehmigung des Autors gleichzeitig mit dem Berliner Hoftheater an unſerem
Städttheater zur Aufführung gelangtThalia Theater Zwei faſt ausverkaufte Häuſer hinter einander

hatte vorgeſtern und geſtern Herr Direktor Gluth zu verzeichnen Anbeiden Abenden trat Herr Hoſſchauſpieler Karl von Malrdorſf aus

Meiningen auf und zwar vorgeſtern als Henry Duval in dem bekanntenfranzöſiſchen Schwank Madame Bonivard Der Künſtler bot wiederum

eine ausgezeichnete Leiſtung ſein Spiel war leicht beweglich elegant ſicher
und feſſelte den Zuſchauer in vollem Maße ja die Rolle ſchien ihm noch
lücklicher zu liegen als die des ungariſchen Grafen in der berühmten

Frau Das übrige Künſtlerperſonal that ſein Beſtes um den Gaſt zu
unterſtützen Die durch Frl Schrader verkörperte Madame Bonivard
hat man zwar ſchon beſſer geſehen immerhin verdiente ihre Leiſtung An
erkennung Viel zum Erfolg des Abends trug Fräulein Tillmann
und r Thümmel bei Das Publikum war von den Darbietungen
ſehr befriedigt und rief den Gaſt unter lebhafteſten Beifallsbezeugungen
wiederholt vor die Rampe Hoffentlich iſt der Künſtler der mit geſtern
ſein Gaſtſpiel abgeſchloſſen hat nicht zum letzten Mal in Halle geweſen

Nuſcha Butze in Halle Herrn Direktor Gluth iſt es gelungen
die berühmte Künſtlerin Nuſcha Butze für ein zweimaliges Gaſtſpiel am
Thalia Theater zu gewinnen Die überall enthuſigſtiſch gefeierte
Dame wird morgen in Sudermann s Heimath und am Mittwoch in
Leſſing s Minna von Barnhelm auftreten Nuſcha Butze gehört ſeit
Jahren zu den berühmteſten Künſtlerinnen der deutſchen Bühne Seit
Eröffnung des Berliner Theaters unter der Direktion von Ludwig Barnay
zählt ſie neben dieſem und dem genialen Friedrich Mitterwurzer zu den
erklärten Lieblingen des Berliner Publikums Die Gunſt des Publikums
iſt ihr auch in ihren ſpäteren Engagements am Leſſingtheater und am
Theater des Weſtens treu geblieben und der glänzende Erfolg zahlreicher
Gaſtſpiele hat ihren künſtleriſchen Ruf auch in der Provinz befeſtigt
Nuſcha Butze iſt gleich bedeutend im Luſtſpiel wie im Schauſpiel Jhr
herzerquickender ſinniger Humor ihre im beſten Sinne des Wortes vor
nehme Natürlichkeit nehmen den Zuſchauer ſofort gefangen und dem Ein
druck ihrer elementaren faſt dämoniſchen Leidenſchaft hat ſich wohl noch
niemand entziehen können Jhr feiner künſtleriſcher Takt läßt ſie dabei
ſelbſt im höchſten Affekt nie die Grenze des Schönen überſchreiten ſie
wahrt ſtets die Poeſie und verläßt doch nie den Boden der Wirklichkeit
Wir zweifeln nicht daß unſer kunſtſinniges Publikum die freundlichen
Räume des ThaliaTheaters bei den beiden Gaſtſpielen bis auf den letzten
Platz füllen wird umſomehr da das Perſonal dieſer Bühne bei mehr als
einer Gelegenheit bewieſen hat daß es auch ernſteren Anſprüchen gerecht
zu werden vermag und ihre berühmte Kollegin ſicher aufs Beſte unter
ſtützen wird

Anerkennung Mit größter Befriedigung muß es einerſeits uns
Hallenſer erfüllen wenn Kunſtleiſtungen hieſiger Jnſtitute an andern Orten
verdiente Würdigung finden uns aber andererſeits um ſo mehr dazu an
regen dieſen Jnſtituten am Orte die anderwärts gezollte wohlbegründete
Hochſchätzung durch rege Betheiligung an ihren Veranſtaltungen und nach
haltige Unterſtützung ſelbſt merkbar zu beweiſen Herr Direktor Friedemann
hat kürzlich mit dem Stadt und Theater Orcheſter in Cöthen ein Concert
veranſtaltet Darüber ſchreibt das Cöth Tagebl u a FolgendesDaß die Halleſchen Gäſte uns etwas Gutes wen würden das durfte

man erwarten ſo hoch hatten aber wohl nur wenige ihre Erwartung
geſpannt einem Orcheſter erſten z zu begegnen Und das iſt die
Halleſche Stadt und Theaterkapelle in der That Jhr gegen
über hat die Kritik weiter nichts zu thun als die ganz vortrefflichen
Leiſtungen rückhaltslos anzuerkennen Wir können uns glücklich ſchätzen
daß die örtliche Lage Cöthens die Möglichkeit bietet innerhalb ſeiner
Mauern an dem Kunſtleben der benachbarten Großſtädte zu parttizipiren
wir müſſen es mit der größten Dankbarkeit anerkennen wenn uns ein
Theil davon in ſo bequemer Weiſe zu Gute kommen ſoll Herr Friedeman
wird wiederkommen hoffentlich kommt dann auch das geſammte kunſt
liebende Publikum Cöthens ſonſt würde es doknmentiren daß es eben
nicht kunſtliebend iſt

Volksunterhaltungsabend Der geſtrige Volksunterhaltungs
abend in den Kaiſerſälen bot wieder recht viel des Schönen und Belehrenden
Diesmal hatte ſich die Geſangsabtheilung des Handwerker Bildungsvereins
unter der Leitung ihres Dirigenten Herrn Lehrer Willno in den Dienſt
der gemeinnützigen Sache geſtellt und erntete für die trefflichen Darbietungen
den lebhafteſten Beifall Geradezu hingeriſſen ward das aufmerkſame
Publikum durch die vorzüglichen Leiſtungen eines Trios für Flöte Klavierund Harmonium Den belehrenden Theil hatte Herr Oberlehrer Dr Groth

aus Berlin übernommen Derſelbe mehrere Jahre Profeſſor an der
Kaiſerlichen Japaniſchen Univerſität Tokio ſprach über Japan Land und
Leute Redner wußte in ſcharfen knappen Strichen ein klares Bild des
Weſens und Treibens dieſes intereſſanteſten aller Jnſelvölker zu geben
Der Herr Vortragende hob hervor daß die japantſche Geſchichte mannig
fache Aehnlichkeit mit der deutſchen habe jene ſei ebenſo wechſelvoll wie
dieſe das Volk war gleichfans lange Zeit in viele Stämme zerklüftet wie
das deutſche Die Geſchichte Japans iſt keine ſo alte wie die Chinas
Den Europäern wurde es bereits einmal im Mittelalter erſchloſſen und
fanden damals die chriſtlichen Miſſionare begeiſterte Aufnahme Leider
hätten die Jeſuiten ſpäter mit ihren Verſuchen das Chriſtenthum zu ver
breiten recht weltliche Zwecke verbunden und ſo ſei es gekommen daß ſich
die Götzenanbeter empörten die Europäer verjagten und ihr Land wieder
vollſtändig abſchloſſen Das ſei ſo bis in dieſes Jahrhundert geblieben
Nachdem es nun neuerdings der europäiſchen Kultur wieder zugänglich
gemacht erlebten wir ein Schauſpiel wie es die Welt noch nicht geſehen
Das ganze Volk wende ſich mit Begeiſterung unſerer Kultur zu und ver
ſtehe es in wenigen Jahren ſich das Meiſte von dem anzueignen was
bei uns das Produkt einer Jahrtauſende langen Entwickelung ſei

z Pewegung der Bevölkerung in Halle Jm Monat December
1896 ſind in Halle zugezogen 1233 Perſonen gegen 1131 im Vorjahre
und zwar 732 männliche 501 weibliche abgezogen ſind 1074 Perſonen
gegen 1163 im Vorjahre und zwar 625 männliche und 449 weibliche

r Quittungskarten Reviſion in Giebichenſtein Der Controll
Beamte der Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt für den Stadtkreis Halle
und den Saalkreis Herr Vogel wird am nächſten Freitag 29 d Mts
eine Quittungskarten Reviſion in Giebichenſtein vornehmen Die be
theiligten Arbeitgeber und Verſicherten haben zu dieſem Zwecke ſämmtliche
Quittungskarten bereit zu halten Diejenigen Arbeitgeber und Verſicherten
welche ſich der betreffenden Reviſion entziehen ſollten haben zu gewärtigen
daß Herr Vogel auf deren Koſten eine Nachreviſion abhält Jeder ſich
hierbei findende Verſtoß gegen das Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetz vom 22 Juni 1889 wird der Verſicherungsanſtalt zur Beſtrafung
angezeigt werden Die Strafen können unter Umſtänden recht empſindliche
werden da namentlich Unkenntniß des Geſetzes bei der Strafabmeſſung
jetzt nicht mehr berückſichtigt wird Nach 8 143 a a O können Arbeit
geber welche es unterlaſſen für die von ihnen beſchäftigten dem Ver
icherungszwange unterliegenden e Marken in vorſchriſtsmäßiger
Höhe und Beſchaffenheit rechtzeit alſo bei jeder Lohnzahlung zu ver
wenden von dem Vorſtande der Verſicherungsanſtalt mit einer Ordnungs
ſtrafe bis zu 300 Mk belegt werden Die Eintragungen eines Urtheils
über die Führung oder die Leiſtungen des Jnhabers ſowie ſonſtige durch
das Geſetz nicht vorgeſehene Eintragungen oder Vermerke in oder an der
Quittungskarte ſind unzuläſſig und können Zuwiderhandlungen mit einerGeldſtrafe bis zu 200 Mk oder mit Gefängniß bis zu 6 Monaten ge

ahndet werden

Ausſtellung Jm Central Hotel hielt der Verein Canaria
z ründet am 12 Januar 1888 geſtern und heute ſein 9 Stiftungsfeſtelehend in einer Ausſtellung edler Canarien 2e ab Schon am
Prämiirungstage Sonnabend zeigte ſich von früh an ein rege Leben
welches ſeinen Höhepunkt am Abend bei dem Eſſen welches der Verein
zu Ehren der Herren Preisrichter 477 und bei welchem die Verkündigung
der Preiſe erfolgte erreichte s Preisrichter fungirten die Herren
B FriedrichLeipzig und L KohlAnnaberg i Erzgeb Beſter Ausſteller

Rentner R Stein mit 36 Vögeln Er erhielt 2 erſte
und 7 dritte Preiſe erhielten Preiſe die Herren Hotel

beſitzer Weber jun Rohne P Fiederer A Stroh O Franke C Albrecht
Grzimbke Seydewitz Etzold für ausgeſtopfte Vögel und Reliefbilder er
hielten Preiſe a R Tautz für verſchiedene Sämereien Herr Fr Zinke

Schn Bei theilweiſe ziemlich belebter Luft fielen während
des geſtrigen Tages noch große Schneemengen nieder In der Stadtlie t Jeute der Schnee ſtellenweiſe meterhoch Der Fuhrwerksverkehr wird

dadurch natürlich ſehr erſchwert weshalb die Polizei heute Vormittag
die ſchleunige Entfernung der Schneemaſſen anordnete Die Straßenbahn
vermochte Fritez den Betrieb erſt gegen 10 Uhr Vormittags zu eröffnenwährend die elektriſche Stadtbahn den fahrplanmäßigen ars inne zu

r vermochte Der Eiſenbahnbetrieb Kprauge ſich in den Vormittags
tunden außerordentlich ſchwierig namentlich aus der Richtung von Kaſſel
trafen die Züge mit ſtundenlangen Verſpätungen ein Auch die aus
Aſchersleben kommenden Züge hatten erhebliche Verſpätungen Gegen
Mittag als der Schneefall etwas wächließ geſtaltete ſich der Verkehr regel
mäßiger Der Thüringer Perſonenzüug traf gegen Abend mit I Stunden
Verſpätung ein der Grund der erch iſt aber nicht in Schnee
verwehungen ſondern in einem Maſchinendefekt zu ſuchen

Commers Verband nichtſarbentragender Korporationen
an der Univerſität Hart Fiſrenhag veranſtaltet morgen Dienstag
Abend im Wintergarten zur Feier des Geburtstages des Kaiſers einen
großen Commers

Die allgemeine Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis
S ſrcchügte wie uns vom Vorſtande mitgetheilt wurde auch in dieſem
Jahre eine Kaiſer Geburtstagsfeier zu veranſtalten doch da ihr ein

eeigneter großer Saal für den 26 und 27 d M nicht zur Verfügunga ſieht ſich dieſelbe leider veranlaßt von der beabſichtigten Feier Ab

tand nehmen zu müſſen dagegen iſt in Ausſicht genommen am 21 oder22 März eine geeignete Feier zum 100 jährigen Geburtstage Kaiſer

Wilhelm I abzuhalten ferner findet am 1 April wie alljährlich wieder
eine Bismarckfeier und zwar in den Kaiſerſälen ſtatt

Polyte che Geſellſchaft Jm Anſchluß an die morgen
Dienstag Abend in den Kaiſerſälen ſtattfindende GeneralVerſammlung
vergl das betreffende Jnſerat wird Herr Dr Bernigau ein neues ſehr
leiſtungsfähiges Handfernrohr beſchreibenDie photographiſche Geſellſchaft hält am morgigen Dienstag

im Hotel Goldener Ring wieder eine Sitzung ab Auf der Tages
ordnung ſtehen u a folgende Punkte Herr Profeſſor Dr Eisler Ueber
künſtleriſche Photographie Herr K Knapp Die modernen Reproduktions
verfahren Mit Demonſtrationen 1 Vortrag Die modernen Druck
verfahren und die Grundprincipien der verſchiedenen Reproduktions
Methoden Herr Oberlehrer Dr Riehm Ueber neue Copierpapiere von
Romain Talbot in Berlin
werthe Objekte ausgeſtellt

Techniker Verein Jn der Sitzung am Sonnabend wurden aus
ſchließlich innere Angelegenheiten des Vereins erledigt Es wurden u a
fünf neue Mitglieder aufgenommen Für eine der nächſten Sitzungen
iſt ein Vortrag über elektriſche Kraſtübertragung angemeldet

Der Verein ehemaliger Grenadiere veranſtaltete am Sonn
abend als Vorfeier des Geburtstages des Kaiſers ein Wintervergnügen
dem auch viele Gäſte beiwohnten Das Concert wurde von der Henſchel ſchen
Kapelle ausgeführt und fand den wohlverdienten Beifall Ganz beſonders
angenehm wurde die Darbietung einiger alter Märſche bei denen die in
nenerer Zeit wieder zu Ehren gekommenen Heroldstrompeten zur Geltung
kamen empfunden Herr Kunſt und Handelsgärtner Richter hatte unter
Aufbietung ſeines Dekorationstalentes den Feſte in ſinnigſter Weiſe
ausgeſchmückt die Bühne war in einen Hain von Lorbeerbäumen und
Palmen umgewandelt in deſſen Vordergrund die Büſten der drei
Kaiſer aufgeſtellt waren während an der Gallerte zahlreiche Wappen und
Embleme prangten Der Vorſitzende Herr Bäckermeiſter Kerber hielt
eine der Bedeutung des Feſtes angemeſſene Anſprache und brachte das
Kaiſerhoch aus in das alle Anweſenden begeiſtert einſtimmten Herr
Petruſcha begrüßte die zahlreichen Gäſte und dankte denſelben ſür ihr
Erſcheinen Der Einakter Militärfromm von G v Moſer von Ver
einsmitgliedern dargeſtellt fand lebhaften Beifall Herr Steuererheber
Gieſemann Ritter des eiſernen Kreuzes I Kl wurde in feierlicher
Weiſe als Mitglied aufgenommen Die Feier endete mit einem Ball

Namensänderung Dem am 30 December 1864 in Berlin ge
borenen Kaufmann Paul Friedrich Hermann Buro in Halle iſt die Ge
nehmigung zur Annahme und Führung des Familiennamens Heinig
ertheilt

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Lungenentzündung 7 Schwäche 2 chroniſchem Lungenleiden 1 tuberkulöſer
Bauchfellentzündung 1 Nierenentzündung 2 Rückenmarkslähmung 1
Lungenſchwindſucht 2 Gebärmutterkrebs 1 Bronchialkatarrh 1 Krämpfen 3
Gasphlegmone 1 Kindbettfieber 1 Herzlähmung 2 Entkräftung 2 Waſſer
ſucht 1 komplieirter Schädelfraktur 1 Herzfehler 1 Diphtherie und Croup 5
Darmſtenoſe 1 Lungenblutung 1 Zellgewebsvereiterung 1 Lungen
emphyſem 1 Gehirnblutung 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 Blut
vergiftung 1 Hirnſchlagfluß J Bruſtfellentzündung 1 Stimmritzenkrampf 1
Keuchtzuſten 1 Herzſchlag 1 den Folgen ſchwerer Quetſchung 1 Zuſammen
48 Perſonen Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Krankenanſtalten ver
ſtorbene Ortsfremde

Attentat und Selbſtmord Eine aufregende blutige Scene ſpielte
ſich geſtern Nachmittag kurz nach 1 Uhr in dem Hauſe Wettinerſtraße 37
ab welches von Herrn Fabrikbeſitzer und Stadtverordneten Billing und
deſſen Familie ſowie den Hausmann Thielemann ſchen Eheleuten
bewohnt wird Um die gedachte Zeit erſchien in dem Hauſe ein etwa
40 Jahre alter Unbekannter welcher Herrn Billing dem er eine Mit
theilung zu machen habe zu ſprechen wünſchte Frau Billing öffnete die
Korridorthür Da der Fremde den Eindruck eines Betrunkenen machte
trat Frau Billing zurück ſie machte aber ihrem Manne Mittheilung von
der Sache Herr Billing kam hierauf die Treppe herunter Auf dem
erſten Treppenabſatze ſah er den Fremden und forderte weil er auch aus
dem Betragen den Schluß ziehen mußte daß derſelbe betrunken war ihn auf

das Haus zu verlaſſen Der Eindringling zog hierauf einen Revolver
aus der Taſche und feuerte denſelben auf Herrn Billing ab Die Kugel
ging durch den Rock prallte glücklicherweiſe aber ohne Herrn Billing zu
verletzen an dem Taſchenbuche ab ſie wurde ſpäter im Rockfutter auf
gefunden Ein zweiter Schuß ging fehl Herr Billing öffnete hierauf das
Fenſter und rief um Hilfe worauf auch die Thielemann ſchen Eheleute
herbei kamen Der Attentäter wandte ſich hierauf gegen die Hausleute und
feuerte einen dritten Schuß auf dieſelben ab Er traf den 22 Jahre alten Sohn
der Thielemann ſchen Eheleute Albert Thielemann in die rechte Hüfte Hierauf

tödtete er ſich ſelbſt durch einen Schuß in die Herzgrube Albert Thiele
mann wurde in das Diakoniſſenhaus übergeführt während die Leiche des
Attentäters und Selbſtmörders in die Leichenhalle des Nordfriedhofes ge

bracht wurde Motive für die Handlungsweiſe des Attentäters ſind nicht
bekannt letzterer iſt auch Herrn Billing gänzlich unbekannt Er ſoll ſich

als Maler G Weidlich bezeichnet haben doch iſt ſeine Perſönlichkeit
noch nicht feſtgeſtellt Unzweifelhaft hat man es mit der That eines
Geiſteskranken zu thun Der Selbſtmörder iſt ca 1,78 mm groß ungefähr
40 Jahre alt hat dunkelblondes Haar und Schnurrbart Auf beiden
Armen und zwar an den Handgelenken hat er Tätowirungen in Form
von Krauſen außerdem am rechten Arme ein Kreuz mit Verzierungen
und am linken Arme eine Krone und die Buchſtaben G W Belkleidet iſt
derſelbe mit dunkelblauem Kammgarn Jaquetanzug Stiefeletten grauen
Strümpfen weißen halbwollenen Unterbeinkleidern Tricothemd Papier
kragen ſchwarzem Shlips mit gelben Punkten und ſchwarzem Filzhut

Selbſtmord Der auf der Domäne in Giebichenſtein wohnhafte
Kutſcher Auguſt Thomas hat am Sonnabend Morgen ſeinem Leben
durch Erhängen ein Ende bereitet Derſelbe litt bereits ſeit 11 Wochen
ſchwer an Rheumatismus infolgedeſſen er erwerbsunfähig war und das
Bett hüten mußte Er hatte dieſerhalb auch ſchon wiederholt geäußert
daß er das Leben ſatt habe Gegen 4 Uhr Morgens gingen die Ehefrau
und der 16 jährige Sohn ihrer ha tiaung nach und fand Letzterer bei
ſeiner Rückkehr gegen 5 Uhr ſeinen Vater mittelſt eines Bindfadens an
einem in der Kammerthür befindlichen Nagel aufgehängt vor Thomas iſt
50 Jahr alt und ſeit über 20 Jahre auf der Domäne in Stellung

Ein Geifſteskranker verurſachte e Nachmittag auf dem hieſigen
Perſonenbahnhofe einen Auflauf Derſelbe war den Beamten ſchon bekannt

Während der Sitzung ſind zahlreiche ſehens

und den Enalkreis
V

weil er vor einigen Tagen ſeinem Begleiter

26 Hanuar
war und

einen Warteſaal verſteckt hatte Geſtern Nachmittag fiel es auf
ungewöhnlich lange Zeit in einem Abtheil einer Bedürfnißanſ
weilte Man perſuchte deshalb die Thür zu öffnen der
leiſtete aber Widerſtand weigerte ſich herguszukommen
drohte die Beamten Von oben konnte man 7 daß der

ch der Kleider völlig entledigt hatte Einige rzte Männeren ein und überwältigten den Mann Nachdem es en
denſelben wieder nothdürftig zu bekleiden wurde er durch die in
die Nervenklinik übergeführt

br Kleiner BPrand Jn dem hinter dem Laden des Mehlhändler
Nitſche gelegenen Vorrathsraum in der Ranniſchenſtraße Nr 6 way
Morgen gegen 1 Uhr Feuer ausgebrochen welches mittelſt einer Schlauch
leitung nach turzem Waſſergeben gelöſcht werden konnte Entſtanden iſt
der Brand vermuthlich dadurch daß dicht am geheizten Ofen Stroh ge
legen hatte und auch das Ofenrohr defekt war

t Verletzung Am 19 d M hatte der 22 Jahre alte Kelle
Ernſt Henſchke von hier bei Herrn Lehmer beſchäftigt das
beim Aufmachen einer Bierflaſche ſich die Hand derart zu e
er ärztliche Hilfe nachſuchen mußte Sein Zuſtand verſchlimmertedaß t e nen dem e n werden
wo jedenfalls zur Amputation des einen ers geſchritten werden

m

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
23 Januar Der Ritter h Karl Boether u

Obhauſen Nicolai und Lafontaineſtraße 10 u
eller und Jda Blank Gr Argubans et 2 und Ger
attler Hermann Krauſe und Bertha Schliebs Bedra und
Der Tiſchler Oskar Lange und Anna Dittmann

dorf Der Lokomotivheizer Wilhelm Rüprich und Helene Hemp
und Stünz

Eheſchließungen
28 Januar Der Bureaugehülfe Willy Schüler und Katharine Deich

mann Streiberſtraße 39 und Mangfelderſtraße 12 Der Handarbeiter
Karl Herrmann und Henriette Wagner Unterplan 9 Der Maurer OttoLeberecht und Friederike Dietrich Nebra und a 38 Der Medicinal
Droguiſt Ernſt Walther und Lucie Bollmann Fleiſcherſtraße 1 und An der
Univerſität 16 Der Geſchäftsführer Max Naundorf und Martha Cam
nitius Albrechtſtraße 46 und Hermannſtraße 26 Der Feuerwehrmann
Albert Friedrich und Marie Duckſtein d 2 und Nienhagen

ngärten 5ters
el Leipgig

Der Gärtner Friedrich Berbig und Friederike Scheer Gr Wallſtraße 22Der Zuſchneider Ernſt Kirſch und Johanne Krauſe Jägerplatz 26 und
Mittelſtraße 20

Geboren
23 Januar Dem Depeſchenträger Andregs Werner ein S Otto Fran

Oskar Leipzigerſtraße 59 Dem Eiſendreher Friedrich Oſtwald ein SFran Rudolf Schmiedſtraße 22 Dem Kaufmann Hermann Licht

ein S Alfred n 42 Dem Handarbeiter Pauleine T Luiſe Klara Kellnerſtraße 16 Dem Handarbeiter Otto Küſten
brück ein S Otto Paul Langeſtraße 6 Dem Handarbeiter Max Rapp

iber eine T Martha Margarethe Schmiedſtraße 86 Dem Eiſendreher
ranz Fritzſche eine T Hedwig Frieda Friedrichſtraße 84 Dem Drech
ohannes Micka ein S Johannes Graſeweg 1 Dem Bierfahrer Fra
öppe eine T Anna Liſette Schmiedſtraße 24 Dem Schloſſer Au

Große eine T Adelheid Anna Thomaſiusſtraße 42 Dem Fleiſchermeiſter
ermann Liebig eine T Margarethe Dora Zwingerſtraße 30 Dem
andarbeiter Oswald Ochſe eine T Meta Hulda Jda Kl er dem Schuhmacher Georg Riemenſchneider eine T Johanna Jda

Georgſtraße 11
Geſtorben

23 Januar Des Brauer Hugo Schmidt T Elſa 4 Glauchaer
ſtraße 33 Des Maurer Adolf Nutſch S Otto 7 Lindenſtraße 72
Des Arbeiter Wilhelm Sickel T todtgeb Entbindungs Jnſtitut
Lohnkellner Karl Lindermann 69 Breiteſtraße 9 Des Handarbeiter
Max Rappſilber T r 19 Stund Schmiedſtraße 36 Des Hand
arbeiter Ernſt Galinske S J 1 J Krenger raße 29 Der Ran
Max Kempf 24 Güterbahnhof iederike Götze geb Götze
72 J Fleiſcherſtraße 26

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Paris 24 Januar Profeſſor Brouardel über die Peſt
befragt verneinte daß die Lage beunruhigend ſei und behauptete
daß die Bubonenpeſt keine große Ausbreitung nehmen würde Die

getroffenen Schutzmaßregeln würden für den Fall daß die Peſt
in Europa auftreten würde genügen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean

Wien 25 Januar Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen
verlautet daß Graf Murawiew anf ſeiner Rückreiſe von Kopen
hagen nicht nur Paris ſondern auch London und Wien beſuchen
werde Heute Nacht wüthete hier ein furchtbarer Orkan
mit Schneetreiben welcher an den Gebäuden großen Schaden an

richtete Auf dem Lande iſt der Vekehr vielfach unterbrochen
Budapeſt 25 Januar Bei den Bergarbeitern von

Anina wurden Hausſuchungen vorgenommen Man entdeckte eine
große Anzahl Flinten und Revolver welche konfiscirt wurden
auch Dynamit wurde vielfach in den Wohnungen gefunden Es
ſind 30 Verhaftungen darunter 7 von Frauen erfolgt

Rom 25 Januar Die Nachrichten aus Afrika lauten an
dauernd bedrohlich Die Meldung daß Osman Digma ſelbſt
den Feldzug gegen Erythräa leite wird beſtätigt An der Süd
grenze hat Ras Alula 7000 Mann vereinigt Ras Mangaſcha
iſt zum Negus gereiſt um gegen Ras Alula Klage zu führen
Das Verhalten des Negus iſt ein zweideutiges

Paris 25 Januar Jnfolge des heftigen Proteſtes in Preſſe
und Publikum der ſich gegen die politiſchen Handlangerdienſte
Hanotaux gegenüber Rußland richtet wie ſie aus dem eng
liſchen Blaubuch erſichtlich werden wird nunmehr die bevorſtehende
Veröffentlichung zweier Gelbbücher gemeldet in denen ſich Hanotaux

vertheidigen wird

Cummischuhe
Prima russische Ermässigte PreiseC F Ritter Leipzigerstr 90

ittwe

3 Wer nicht für eine richtige VerGe ſundheitar egol dauung ſorgt darſ ſich ch be
klagen wenn d Herztlopfen Kopfſchmerzen Schwindel
gefühl und ſonſtige Erſcheinungen ſich einſtellen Der Gebrauch der von
24 Profeſſoren der Medicin geprüften und empfohlenen ſeit Jahrzehnten
rühmlichſt bekannten Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen ſorgt auf
ſichere angenehmſte der Geſundheit nicht ſchädliche Weiſe für ägliche
Leibesöffnung und verhütet ſo weitere Unbequemlichkeiten dabei koſtel der
tägliche Gebrauch nur 5 Pfg

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile der
ächten Apotheker Richard n Schweizerpillen ſind Extrakte
von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee
Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen
und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

De BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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Wanrenhans
Spectalitüt schnh und Fllzwaaren

Gummi Schuhe O

m S und den 26 SJurentur Ausverkauf
m zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Herren Lang Stiofeln Damen Tuch Stiefeln Kinder Knoptf Stiefeln
Herren Halb Stiefeln Damen Knopf Stiefeln Kinder Tuch Stiefeln
Herren Stiefeletten Damen Zug Stiofeln Kinder Schnür Schuhe
Herren Halvb Schnhe Damen Ball Schuhe Kinder Halb Schuhe
Herren Haus Schuhe Damen Hanus Schuhe Turn Schuhe

W t x y v W Nee u i 2 J r r W J S W 5 18 5 7 RS d r S d i e e t v 7 W 2 t J 4 W 98 W m 7 WWo d ehe e e e a Re Wo Mun 6 Pebruar en 5 0 9 0 0 R leler e m Da 5 i
Für L Mark sind Mark zu gewinnen Zu

Loose à N II los für 10 M versendet 80 e der Vorrath reicht A Schrader br net 29
e er rm J 2Massive Feuer und Schwammsichere Decke

System Kleine D R P Nr 71102
LANGENSCHNITT

renW e v S
Queßsch r

Be 2tS W S W S es es e
C h

von einem Ja brikcat übertrolſen

ar ockisNährzwieback
J ſtiärkt den Knochenban befördert die Körper

J zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nährwerth
und Gehalt an Nährſalzen geeignet das Kind

vor den Folgen fehlerhafter Ernährung zu
W ſchützen
W Jn Düten und Packeten zu 10 20 30

und 60 Pf in
Carl Kochs Nährzwiebad Fabrikh r 1

ſowie in den bekannten Verkaufsſtelleneoht I Hstritzer Sohn warz bier
empfiehlt und verſendet

W Zachau Birrverſandgeſchäft
Bernburgerſtraße 28D Eingang Kloſterſtraßze u Fritz Reuterſtraße 2

Tanz Unterricht
Der zweite Cursus unseres Unterrichts beginnt Ende

Januar im Hotel zum Kronprinz und wird bis 1 April beendet sein Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung

Blumenthalstr 5 oder Bernburgerstr 9
B u F Rocco Universitäts Tanzlehrer

WVWalhaſſas Theater
Direktion Richard Hubert

Freitag den 5 Februar 1897Gr Maskenball Feſt
Beginn Srend 8 r n nan 7 Ahr

Grosse Vorgtellung auf der hüdne Tuktreten särmmtl Künstler

Alles Nähere beſagen die Abend Programme

Ball Musik von zwei Kapellen
W Demaskirung freigeſtellt

Der Eintritt in den Feſt Saal und zum I Rang iſt nur im Masken Coſtüm
oder Ball ſchwarzen Geſellſchafts Anzug mit Maskenagbzeichen geſtattet

NB Jede nicht vorſchriftsmäßige Toilette wird unnachſichtlich und zwar ohne
Rückerſtattung des Eintrittspreiſes aus dem Saale gewieſen

Maskencostüme Dominos Gesiehtsmunsken MasKkKen
nbzeichen ete ſind am Eingang zum Saale käuflich zu haben

v zum SaalAn der Abendkaſſe 4 Mark für Herren 3 Mark für Damen
Jm Vorverkauf

Eine Loge 6 Perſonen 30 Mark 8 Perſonen 40 Mark

Beſte und ſchönſte ebene Decken Conſtrurtion
In mehreren Tauſend Bauten als öffentlichen Gebäuden aller Art Wohn Wirthſchafts und Fabrik

gebäuden Stallungen c ausgeführt und bewährt
Den Licenzinhabern der Kleine ſchen Decke ſind folgende Preiſe verlichen

Einzige Goldene Medaille I M d Raiserin in der Vaungruppe
der Berliner Gewerbeausſtellung 1896

Silberne Medaille Erfurt 1894 Silberne Medaille Dresden 1896
Erſter Preis für Feuerſicherheit bei Prüfung feuerſicherer Conſtructionen in Berlin 1893

General Vertreter für Provinz Sachſen c
Knoch Kallmeyer Techn Bureau für Hoch und Tiefhau Halle a S

Ausführender Vertreter für den Reg Bez Merſeburg

S n e a Im
Bormh FIost s

garantirt reine

CGhocoladen und Cacaos
aus den edelſten Bohnen hergeſtellt

ff Pralinés und Dessertsachen
Honigkuchen Lebkuchen u Ronbons

in vorzüglichſten Qualitäten und zu wohlfeilſten Preiſen

Allein Verkaufslokal in der Fabrik Marieuſtr 2526 Fernſpr 415

27 Schn Sie das
Fngros Lager der Firma

Remus Cie Wuchererſtr 10 partbevor Sie eine Uhr im theuren
Ladengeſchäft kaufen

Alle Sorten Vhren ſtets in größter
Auswahl auf Lager

Jen
O Das Wunder der Jnduſtrie O
nur 4 aber 2 Jahre Garantie

T ſKeparaturen wie allgemein bekannt

gut aber billig
v Schnurroart

Franz Haar u Bart
Elixic ſchnellſtes Mittel

xErlang ein ſtark Haar
u Bartwuchſ Verinderz Haarausfall

Dieſ Elixir tauſndf
bew, iſt all Pomaden
en r e entſchied
Ken ſerantiri

Doſe M 1 u 2J et Gebraucha u Ga
W rantieſch Verſ discr pRaqu s od Einſ d Lenag a i Briefm all Länder

Allein echt zu beziehen durch

Parfümerietadr F W A Heyer
Hamburg Kilbeok

StadtplIan
von Halle a S

in 5farbiger Ausführung
aus dem Ialleschen Adressbuche

von W Kutschbach
Maassstab 1 12000

ist in Separat Abzügen à 50 Pfennige vorräthig in allen
Fxpeditionen des General Auzeiger

Für Zuſchauer Eintrittskarten nunr zum II Rang Preis 1 Mark

9 Bruch ChocoladeReparaturen RKanarien Ausstellungn S s und 04049 N7 Pulver am 25 Januar d Js im COentral IIöétel Thalamtſtr 6
S W a Zu zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt eine Se e 7 garantirt rein à Pfd 50 60 soe Stimmungen e Der Vorſtand des Vereins Lauariavergen Carl hoch ukte Kauſmännischer Verein

J g WMontas et e S nosS 7 v S prompt unci qut F in den KnisersülenS e de t reihinstites S 6 M tr 0S röes es Leihi t z ausgeführt mm rosses ons oncerT ianineg Coulante Zahlung Waaren n ed m S alleſchen Stadt u eat cheſters terr 2 on an ngä Gustav Grar Leine Leitung der Herren Muſikdir O Wiegert i m Frievemann
z r 7 t bedingungen nur gegen Freicouvert m aufgeſchr Adreſſe Wer ſeine Frau lieb re à Pfd 7 5

10 Pfd d hat u vorwärts kommen will leſe Buch j autt v vm Tafelbutter Honig 4 eder d Ebe wo z v Kinderſe en guttoch weiße Bolnen 2
Strousand 10 Tluſte Heſterreich Marken Siesia Verlag Dr 28 Hamburg Otto Pallas Auguſtſtr
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